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Konflikt C
Erik & Marjane

(Im Kaffeehaus. Erik sitzt missmutig herum. Marjane kommt ins Café und geht auf 

ihn zu.)

Marjane: Hallo, du!

(Sie strahlt ihn an und will ihn umarmen.)

Erik: (Bleibt unbewegt.) Hi.

Marjane: Was is’ los? Zoff in der Schule?

Erik: Nein. Alles super.

Marjane: Das seh’ ich. Motzt du mich jetzt deswegen an. Darum bin ich eigentlich nicht 

 hier. Soll ich wieder verschwinden?

Erik: Ja, vielleicht zum Ivo! (Er zieht Marjanes Handy aus der Tasche.) Da, das hast du 

 blöderweise bei mir vergessen.

Marjane: Scheiße, und ich hab zu Hause alles abgesucht.

Erik: Ja, wirklich Scheiße!

Marjane: Ich glaube, du bist da in einem ziemlich falschen Film, aber vielleicht sagst du 

 mir ganz einfach, was läuft!?

Erik: Ja, vielleicht sag’ ich dir das und vielleicht solltest du nächstes Mal, wenn du von 

 Film zu Film trippelst, dein Handy absperren, damit nicht jeder alles mitkriegt, wenn 

 Hollywood Nachrichten schickt!

Marjane: Spinnst du jetzt völlig?! Was is’ mit Hollywood?

Erik: Du hast ja was gefaselt von einem falschen Film. Falsch stimmt schon, was dich 

 betrifft. Ich hab wirklich keinen Bock zu lesen, dass Ivo sich auf dich freut und alles 

 Liebe und trallala …

Marjane: Was trallala?! Wieso liest du überhaupt meine SMS?!

Erik: Aha, du weißt, dass er dir eine SMS geschickt hat!

Marjane: Bitte! Du hast mein Handy, beschwerst dich über eine Nachricht von Ivo, die ich 

 bekommen haben soll, dann kann ich ja wohl annehmen, dass du eine meiner SMS 

 gelesen hast! Oder war’s ein Brief und du hast unseren Briefkasten aufgebrochen?

Erik: Für dich ist das ja lustig, wenn du herumhurst und dir lustige SMS nachschicken 

 lässt!

Marjane: So, Moment mal! So redest du nicht mit mir! Ich hure nicht herum und wenn 

 sich hier jemand aufregen darf, dann ich! Du liest meine SMS! Was bildest du dir 

 eigentlich ein?! Stalkst du mich oder was?

Erik: Du hast’s bei mir liegen lassen!

Marjane: Na und, wenn ich dir nicht mal so weit trauen kann, dass du meine Nachrichten

 in Ruhe lässt, was soll das dann?! 

(Sie tippt auf ihrem Handy, sucht die umstrittene Nachricht.)

Erik: Ja, genau, ich frag’ mich auch, was das soll. Genau!

Marjane: (Hat die SMS gefunden, liest laut.)

 „Freu mich auf dich um 17.00 Uhr wie ausgemacht. Alles Liebe, Ivo“

 Fein! Das ist eine Überraschungsparty für Natalie, die ihr Bruder vorbereitet hat und 

 zu der ich dich gerne mitgenommen hätte. Aber ich glaube, ich gehe besser alleine. 

Erik: Ah so … Ja, ich kenne die Natalie. Die hat Geburtstag …  Ah so …
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4.3. A

Übung für das Glossar

Recherchiere die Begriffe Interaktion und Flexibilität und füge die Ergebnisse in 

dein Glossar ein. 
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4.3. B/D 

Bedienungsanleitung für eine Problemlawine

Wenn du dir so richtig ordentliche Probleme aufhalsen 

möchtest, musst du der Versuchung widerstehen, sie 

professionell zu lösen. Kleine Probleme können erst dann 

zu einer richtigen Problemlawine werden, wenn du alles 

tust, um sie keiner Lösung zuzuführen.

Zeichne oder verfasse eine Bedienungsanleitung, 

wie du aus einem kleinen Problem eine Problem-

lawine machen kannst. 
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4. Konflikte1

Das Kompetenzfeld bezieht sich auf das klare und konstruktive Einbringen des 
eigenen Standpunkts, wertschätzendes Feedback sowie lösungsorientiertes 
Verhalten in Konfliktsituationen.

4.1. Standpunktklärung

 Beschreibung Die Standpunktklärung umfasst …

  - die Fähigkeit, eigene Standpunkte, Gefühle und Bedürfnisse angemessen zu 

   äußern

  - die Standpunkte, Gefühle und Bedürfnisse anderer wertschätzend zur Kenntnis 

   zu nehmen

  - die Offenheit für konstruktive Kritik

 Deskriptoren 4.1-C-1 Ich kann meinen eigenen Standpunkt klar darlegen.

  4.1-C-2 Ich kann die Standpunkte anderer respektieren.

  4.1-C-3 Ich kann konstruktives Feedback geben.

  4.1-C-4 Ich kann Feedback annehmen.

4.2. Konfliktsteuerung

 Beschreibung Konfliktsteuerung umfasst …

  - die Wahrnehmung sich anbahnender Konflikte

  - die Beherrschung der eigenen negativen Gefühle

  - den Einsatz deeskalierender Maßnahmen

  - die Wahrung einer sachlichen Kommunikationsebene

 Deskriptoren 4.2-B-1 Ich kann Anzeichen eines entstehenden Konflikts erkennen.

  4.2-C-2 Ich kann mit Befindlichkeiten in der Gruppe umgehen.

  4.2-C-3 Ich kann Schritte zur Deeskalation setzen.

  4.2-D-4 Ich kann das Konfliktverhalten aller beteiligten Personen reflektieren.

4.3. Lösungsorientierung

 Beschreibung Lösungsorientierung umfasst …

  - die Bereitschaft, Konflikte als Chance zu sehen und sie auszutragen

  - die Analyse eines Konfliktverlaufes

  - die Differenzierung zwischen verschiedenen sachlichen und emotionalen 

   Konfliktursachen

  - die Auseinandersetzung mit eigenen und fremden Interessen und Bedürfnissen

  - die gemeinsame Entwicklung und Anwendung von Lösungsmöglichkeiten

 Deskriptoren 4.3-B-1 Ich kann die Ursachen, Auslöser und Inhalte von Konflikten beschreiben.

  4.3-C-2 Ich kann mich konstruktiv mit den eigenen und fremden Interessen und   

    Bedürfnissen auseinander setzen.

  4.3-C-3 Ich kann gemeinsam mit den Konfliktpartner/innen eine Lösung 

    entwickeln.

1 Broschüre Bildungsstandards: Soziale und personale Kompetenzen. 9.–13. Schulstufe. Bildungsstandards in der 
Berufsbildung. Kompetenzmodell, Deskriptoren und ausgewählte Methoden-/Unterrichtsbeispiele. 1. Auflage, 
September 2011, S. 18.
http://www.bildungsstandards.berufsbildendeschulen.at/de/downloads.html, letzter Zugriff: 30.10.2014


